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Ausgabe 03/2026

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

bei der Kommunalwahl am 8. März haben 
mich die Wählerinnen und Wähler wieder 
zum Bürgermeister des Marktes Buchbach 
und in den Kreistag des Landkreises 
Mühldorf gewählt.

Der Markt Buchbach lädt auf dieser Grundlage am Freitag, 
den 10. April um 20.00 Uhr im Kulturhaus in Buchbach und 
am Sonntag, den 12. April um 10.00 Uhr im Gasthaus Willis-
Sengmüller in Ranoldsberg zu einer Bürgerversammlung ein.

Für das dabei in mich gesetzte Vertrauen 
darf ich mich ganz herzlich bedanken!

In der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern ist 
geregelt, dass der erste Bürgermeister zur Erörterung 
gemeindlicher Angelegenheiten mindestens einmal jährlich 
eine Bürgerversammlung einzuberufen hat.

Neben der Möglichkeit sich anhand einer Präsentation über 
die Arbeit des Marktgemeinderates und der Verwaltung zu 
informieren, erfolgt dabei auch ein Ausblick auf die 
zahlreichen Vorhaben des Marktes Buchbach in den 
nächsten Jahren. 

An dieser Stelle darf ich auch allen neu- und wieder-
gewählten Mitgliedern des Marktgemeinderates ganz 
herzlich zur Wahl gratulieren.

Ich darf Sie liebe Bürgerinnen und Bürger, auch im Namen 
des Marktgemeinderates, zu den Bürgerversammlungen 
sehr herzlich einladen und würde mich freuen, Sie bei einer 
der Versammlungen begrüßen zu dürfen.

Thomas Einwang
Erster Bürgermeister

Selbstverständlich besteht im Rahmen der Versammlungen 
auch die Möglichkeit, Fragen zu stellen sowie Anregungen 
vorzubringen.

Wünsche und Anfragen über allgemein interessierende 
Themen, die in den Bürgerversammlungen behandelt 
werden sollen, bitten wir im Vorfeld bei der Verwaltung im 
Rathaus Buchbach  einzureichen.rathaus@buchbach.de

S e l b s t v e r s t ä n d l i c h  w i r d  d i e  P r ä s e n t a t i o n  d e r 
Bürgerversammlung im Anschluss auch wieder über die 
Homepage des Marktes Buchbach veröffentlicht.

Ich wünsche allen eine gute Zeit.

Herzlichst, Ihr 
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Zeitumstellung auf Sommerzeit

Die Zeitumstellung zur Sommerzeit 
erfolgt am letzten Sonntag im März, am 
29.03.2025. Hier "verlieren" wir eine 
Stunde, denn die Uhr wird nachts von 
2.00 Uhr auf 3.00 Uhr und somit wieder 
von Winter- auf Sommerzeit vorgestellt.

Aus dem Rathaus 

Im Zeitraum vom 13.04.2026 bis 16.04.2026 werden die 
Straßen gereinigt.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Wir bitten alle Anwohnerinnen und Anwohner, in dieser 
Zeit möglichst nicht am Straßenrand zu parken, um eine 

reibungslose Reinigung zu gewährleisten.

Ankündigung
Die Kehrmaschine kommt nach Buchbach und Umgebung.

Seite  4 Ausgabe 03/2026 Seite  5Ausgabe 03/2026

Wie die zuständige Verkehrsbehörde (Landratsamt 
Mühldorf a. Inn) mitgeteilt hat, werden ab 02.03.2026 die 
Arbeiten für den Ausbau des Leitungsnetzes durch die 
Wärmenetz Buchbach Betriebs GmbH fortgeführt. 
Betroffen von den anstehenden Ausbaumaßnahmen sind 
ein Teilabschnitt der Jahn- und Veldener Straße sowie der 
Straßenbereich am Marktplatz bis zur Einmündung in die 
Hauptstraße bzw. Wagnergasse (siehe auch beiliegenden 
Lageplan). Zeitweise wird für den Durchgangsverkehr von 
der Veldener Straße kommend eine großflächige Umleitung 
über Diemeck/ Endsgraben eingerichtet und ausgeschildert 
werden. Die derzeitige Maßnahme wird sich in vier 
Abschnitte gliedern und soll bis voraussichtlich 27.03.2026 
andauern. Unmittelbar betroffene Anwohner werden 
kurzfristig von dem beauftragten Bauunternehmen über 
mögliche Einschränkungen informiert werden. Ebenso ist 
während der Maßnahme mit kurzzeitigen Einschränkungen 
zu rechnen. Der Busverkehrs im Bereich des Marktplatzes 
soll weiterhin möglich sein. Für Rückfragen steht Ihnen das 
Ordnungsamt gerne unter der Rufnummer zur Verfügung 
(Telefonnummer 08086/ 93 07 – 18).

Verkehrsrechtliche Einschränkungen im Bereich 
des Marktplatzes wegen Ausbau des Wärme-
netzes
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Aus dem Rathaus

Der Markt gratuliert

Die Gute Tat 
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Landrat Max Heimerl nahm die Ehrung von Schul- und 
Berufsabgängern mit besonderen Leistungen, von 
langjährig ehrenamtlich Tätigen in Vereinen und Gruppen, 
sowie erfolgreichen Sportlern der Marktgemeinde 
Buchbach durch Bürgermeister Thomas Einwang im 
Gasthaus Willis in Ranoldsberg zum Anlass, Martha 
Oberwallner und Josef Hargasser, zwei ehemalige 
Gemeinderatsmitglieder, besonders zu ehren und ihnen für 
ihr langjähriges verdienstvolles Wirken in der kommunalen 
Selbstverwaltung, Dank und Anerkennung im Namen des 
Freistaates Bayern, durch den Bayerischen Staatsminister 
des Innern für Sport und Integration, Joachim Herrmann, 
auszusprechen und ihnen dafür die Dankurkunde 
auszuhändigen. 

Heimerl sprach dabei im Hinblick auf diese Ehrung den 
besonders würdigen Rahmen an, um die besonderen 
Leistungen von Buchbacher Bürgern anzuerkennen und zu 
ehren, dies sei nicht selbstverständlich. In dieser Form und 
Breite und dem großen Rahmen der Ehrung aller besonders 
erfolgreichen Schüler und Berufsabgänger, Sportler und 
ehrenamtlich Tätiger, kenne er von seinen vielen Besuchen 
nur in Buchbach. 

Er sprach dafür Bürgermeister Einwang und den 
Gemeinderäten, die diese Ehrung 1982 mit der späteren 
Ausweitung auf Sportler und Ehrenamtliche ins Leben 
gerufen haben, seinen besonderen Dank aus.

Ehrung zweier langjähriger Gemeinderats-
mitglieder

Dabei freute er sich, dass die Marktgemeinde Buchbach nicht 
nur beim Sport und den Ehrenämtern, sondern vor allem auch 
in der Bildung bestens aufgestellt sei. Einwang hob die 
Bedeutung einer guten Schul- oder Berufsausbildung nicht nur 
für die Zukunft der jungen Leute, sondern auch für die Betriebe 
und die Wirtschaft in der Region und darüber hinaus, 
besonders hervor. Mit Fleiß, Können und Ehrgeiz haben sie 
herausragenden Leistungen erbracht, wodurch die jungen 
Leute einen Grundstock für ihre berufliche Weiterentwicklung 
und Karriere gelegt haben. Dies verdiene Respekt und 
Anerkennung. 

Erfolgreiche Schüler und Berufsabgänger geehrt 

Einmal jährlich ehrt der Markt Buchbach Schülerinnen und 
Schüler, die die Schule, das Studium oder die Berufsausbildung 
mit einem Notenschnitt von mindestens 1,99 abgeschlossen 
haben, sowie Sportler und ehrenamtlich Tätige (wir berichten 
gesondert). 

Bürgermeister Thomas Einwang konnte dazu neben den 
zahlreichen Auszuzeichnenden, Landrat Max Haimerl, die 
zweiten und dritten Bürgermeister Manfred Rott und Maria 
Vitzthum, sowie mehrere Gemeinderäte und Familien-
mitglieder, begrüßen. 

Er blickte zurück auf den Ursprung der Gemeindeehrungen, wo 
seit 1980 die besten Schüler, Studenten und Ausbildungs-
absolventen und seit 1992 auch seine erfolgreichsten Sportler 
und ehrenamtlich tätigen Mitbürger, geehrt werden. Ziel war 
und ist, deren besondere Leistungen öffentlich zu würdigen 
und entsprechend anzuerkennen, so Bürgermeister Thomas 
Einwang. Ob in der Schule, Studium, Ausbildung, beim Sport 
oder als ehrenamtlich tätige Mitbürger, der Einsatz lohne sich 
für die Gesellschaft, aber auch für sich selbst. Talent, Ehrgeiz, 
Ausdauer und ehrenamtliches Engagement sind notwendig, 
um vom Markt Buchbach zu den Ehrungen eingeladen zu 
werden. Gute und sehr gute Leistungen, sowohl in der Schule, 
Beruf, Sport und Ehrenamt, verdienen den besonderen 
Respekt und die Anerkennung durch die Marktgemeinde, 
besonders aber von der Allgemeinheit. Um dies zu erreichen, 
mussten sich die Geehrten einem steten Wettbewerb 
aussetzen, um am Ende zu den Besten zu gehören und 
besondere und herausragende Leistungen zu vollbringen. 

Auch Landrat Max Haimerl zeigte sich beeindruckt, nicht nur 
von den sehr guten Leistungen der Geehrten, sondern auch 
von dem feierlichen Rahmen und Ambiente, in dem die 
Ehrungen und Auszeichnungen stattfanden. 

Bei der Ehrungsfeier im Gasthaus Willis in Ranoldsberg, von 
Andi und Theresa Müller mit Ziach und Harfe, vom Verein für 
Musikunterricht Buchbach musikalisch umrahmt, erhielten 
insgesamt 38 Personen, als Lohn für ihre herausragenden 
Leistungen neben einer Urkunde auch eine Medaille und einen 
Geldbetrag überreicht. 

Ladesäule-Handhabung:
Mennekes-Chip so lange an die 
Ladesäule halten bis das Signal 
ertönt und das grüne Batterie-
symbol leuchtet, erst dann 
erfolgt der Ladevorgang.

Carsharing

Buchbach, Marktplatz 1

Online Elternbefraung des Landratsamtes 
Mühldorf a. Inn: 

Eine gute Betreuung von Kinder ist sehr wichtig. Das betrifft 
die Betreuung von kleine und großen Kindern 

(einschließlich 4. Klasse). Ihr Kind wird den ganzen Tag 
betreut. 

- in der Kinderkrippe,

Haben Sie für Ihr Kind schon einen Betreuungs-
Platz? Oder brauchen Sie einen Betreuungs-Platz?

- im Kindergarten,

Bitte teilen Sie uns Ihren Bedarf mit! Nur dann können wir gut 
planen. Nehmen Sie an unserer online-Befragung teil. Bis zum 
31. März 2026 ist das möglich. Es ist freiwillig und anonym. Es 
dauert ungefähr 10 Minuten. Bitte füllen Sie für jedes Kind 
einzeln einen Frage-Bogen aus.

- in schulischen Ganztages-Angeboten
- im Hort und

Wir möchten für Sie diese Betreuung sinnvoll planen und 
umsetzen. Dafür brauchen wir Ihre Mithilfe. 

www.lra-mue.de/betreuungsbedarf2026

oder Sie scannen den QR-Code und gelangen direkt zur 
Umfrage.

Sie können mit Ihrem PC oder mit Ihrem Handy teilnehmen. 
Wenn Sie mit Ihrem PC teilnehmen möchten, dann 
verwenden Sie diesen Link

Text und Bild: Landratsamt Mühldorf a. Inn

Text und Foto: Franz Rampl

Die für ihr langjähriges verdienstvolles Wirken in der 
kommunalen Selbstverwaltung geehrten Josef Hargasser 
und Martha Oberwallner, mit Landrat Max Heimerl (links) 
und Bürgermeister Thomas Einwang (rechts).
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Landrat Max Heimerl nahm die Ehrung von Schul- und 
Berufsabgängern mit besonderen Leistungen, von 
langjährig ehrenamtlich Tätigen in Vereinen und Gruppen, 
sowie erfolgreichen Sportlern der Marktgemeinde 
Buchbach durch Bürgermeister Thomas Einwang im 
Gasthaus Willis in Ranoldsberg zum Anlass, Martha 
Oberwallner und Josef Hargasser, zwei ehemalige 
Gemeinderatsmitglieder, besonders zu ehren und ihnen für 
ihr langjähriges verdienstvolles Wirken in der kommunalen 
Selbstverwaltung, Dank und Anerkennung im Namen des 
Freistaates Bayern, durch den Bayerischen Staatsminister 
des Innern für Sport und Integration, Joachim Herrmann, 
auszusprechen und ihnen dafür die Dankurkunde 
auszuhändigen. 

Heimerl sprach dabei im Hinblick auf diese Ehrung den 
besonders würdigen Rahmen an, um die besonderen 
Leistungen von Buchbacher Bürgern anzuerkennen und zu 
ehren, dies sei nicht selbstverständlich. In dieser Form und 
Breite und dem großen Rahmen der Ehrung aller besonders 
erfolgreichen Schüler und Berufsabgänger, Sportler und 
ehrenamtlich Tätiger, kenne er von seinen vielen Besuchen 
nur in Buchbach. 

Er sprach dafür Bürgermeister Einwang und den 
Gemeinderäten, die diese Ehrung 1982 mit der späteren 
Ausweitung auf Sportler und Ehrenamtliche ins Leben 
gerufen haben, seinen besonderen Dank aus.

Ehrung zweier langjähriger Gemeinderats-
mitglieder

Dabei freute er sich, dass die Marktgemeinde Buchbach nicht 
nur beim Sport und den Ehrenämtern, sondern vor allem auch 
in der Bildung bestens aufgestellt sei. Einwang hob die 
Bedeutung einer guten Schul- oder Berufsausbildung nicht nur 
für die Zukunft der jungen Leute, sondern auch für die Betriebe 
und die Wirtschaft in der Region und darüber hinaus, 
besonders hervor. Mit Fleiß, Können und Ehrgeiz haben sie 
herausragenden Leistungen erbracht, wodurch die jungen 
Leute einen Grundstock für ihre berufliche Weiterentwicklung 
und Karriere gelegt haben. Dies verdiene Respekt und 
Anerkennung. 

Erfolgreiche Schüler und Berufsabgänger geehrt 

Einmal jährlich ehrt der Markt Buchbach Schülerinnen und 
Schüler, die die Schule, das Studium oder die Berufsausbildung 
mit einem Notenschnitt von mindestens 1,99 abgeschlossen 
haben, sowie Sportler und ehrenamtlich Tätige (wir berichten 
gesondert). 

Bürgermeister Thomas Einwang konnte dazu neben den 
zahlreichen Auszuzeichnenden, Landrat Max Haimerl, die 
zweiten und dritten Bürgermeister Manfred Rott und Maria 
Vitzthum, sowie mehrere Gemeinderäte und Familien-
mitglieder, begrüßen. 

Er blickte zurück auf den Ursprung der Gemeindeehrungen, wo 
seit 1980 die besten Schüler, Studenten und Ausbildungs-
absolventen und seit 1992 auch seine erfolgreichsten Sportler 
und ehrenamtlich tätigen Mitbürger, geehrt werden. Ziel war 
und ist, deren besondere Leistungen öffentlich zu würdigen 
und entsprechend anzuerkennen, so Bürgermeister Thomas 
Einwang. Ob in der Schule, Studium, Ausbildung, beim Sport 
oder als ehrenamtlich tätige Mitbürger, der Einsatz lohne sich 
für die Gesellschaft, aber auch für sich selbst. Talent, Ehrgeiz, 
Ausdauer und ehrenamtliches Engagement sind notwendig, 
um vom Markt Buchbach zu den Ehrungen eingeladen zu 
werden. Gute und sehr gute Leistungen, sowohl in der Schule, 
Beruf, Sport und Ehrenamt, verdienen den besonderen 
Respekt und die Anerkennung durch die Marktgemeinde, 
besonders aber von der Allgemeinheit. Um dies zu erreichen, 
mussten sich die Geehrten einem steten Wettbewerb 
aussetzen, um am Ende zu den Besten zu gehören und 
besondere und herausragende Leistungen zu vollbringen. 

Auch Landrat Max Haimerl zeigte sich beeindruckt, nicht nur 
von den sehr guten Leistungen der Geehrten, sondern auch 
von dem feierlichen Rahmen und Ambiente, in dem die 
Ehrungen und Auszeichnungen stattfanden. 

Bei der Ehrungsfeier im Gasthaus Willis in Ranoldsberg, von 
Andi und Theresa Müller mit Ziach und Harfe, vom Verein für 
Musikunterricht Buchbach musikalisch umrahmt, erhielten 
insgesamt 38 Personen, als Lohn für ihre herausragenden 
Leistungen neben einer Urkunde auch eine Medaille und einen 
Geldbetrag überreicht. 

Ladesäule-Handhabung:
Mennekes-Chip so lange an die 
Ladesäule halten bis das Signal 
ertönt und das grüne Batterie-
symbol leuchtet, erst dann 
erfolgt der Ladevorgang.

Carsharing

Buchbach, Marktplatz 1

Online Elternbefraung des Landratsamtes 
Mühldorf a. Inn: 

Eine gute Betreuung von Kinder ist sehr wichtig. Das betrifft 
die Betreuung von kleine und großen Kindern 

(einschließlich 4. Klasse). Ihr Kind wird den ganzen Tag 
betreut. 

- in der Kinderkrippe,

Haben Sie für Ihr Kind schon einen Betreuungs-
Platz? Oder brauchen Sie einen Betreuungs-Platz?

- im Kindergarten,

Bitte teilen Sie uns Ihren Bedarf mit! Nur dann können wir gut 
planen. Nehmen Sie an unserer online-Befragung teil. Bis zum 
31. März 2026 ist das möglich. Es ist freiwillig und anonym. Es 
dauert ungefähr 10 Minuten. Bitte füllen Sie für jedes Kind 
einzeln einen Frage-Bogen aus.

- in schulischen Ganztages-Angeboten
- im Hort und

Wir möchten für Sie diese Betreuung sinnvoll planen und 
umsetzen. Dafür brauchen wir Ihre Mithilfe. 

www.lra-mue.de/betreuungsbedarf2026

oder Sie scannen den QR-Code und gelangen direkt zur 
Umfrage.

Sie können mit Ihrem PC oder mit Ihrem Handy teilnehmen. 
Wenn Sie mit Ihrem PC teilnehmen möchten, dann 
verwenden Sie diesen Link

Text und Bild: Landratsamt Mühldorf a. Inn

Text und Foto: Franz Rampl

Die für ihr langjähriges verdienstvolles Wirken in der 
kommunalen Selbstverwaltung geehrten Josef Hargasser 
und Martha Oberwallner, mit Landrat Max Heimerl (links) 
und Bürgermeister Thomas Einwang (rechts).
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Text und Foto: Franz Rampl

Uschi Zerbin, 1,30, Berufsschule, Fachklasse für Automobil-
kaufleute und Anerkennungsurkunde der Landeshauptstadt 
München;

Im Einzelnen wurden folgende Personen für ihre 
herausragenden Abschlüsse, Noten und Leistungen 
ausgezeichnet und geehrt:

Felix Boris Antoni, 1,07, Pharmakant, Staatl. Berufsschule 
Zahntechnik, Chemie, Biologie und Drogeriebetriebe 
Landeshauptstadt München und Anerkennungsurkunde der 
Landeshauptstadt München;

Auch er zollte den geehrten Schülern/innen große 
Anerkennung für deren Leistungen, die für die gesamtwirt-
schaftliche Entwicklung von großer Bedeutung und Wert 
seien. Besonders erfreut zeigte er sich, dass in der 
Marktgemeinde Buchbach die Vereine sowohl im 
sportlichen, vor allem aber auch im ehrenamtlichen Bereich 
so gut aufgestellt sei, was gerade im gesellschaftlichen 
Zusammenleben äußerst wichtig ist.

Anton Jakob Braumüller, 1,20, Bachelor Elektro und 
Informationstechnik / Energietechnik;

Elias Büchler, 1,30, Gesellenprüfung Sattler, Feintäschnerei, 
Kammer-, Landes- und Bundessieger; 

Nina Rabenseifner, 1,75, Mittlere Reife, Priv. Wirtschafts-
schule Gester, Mühldorf;

Anja Schmid, 1,64, Mittlere Reife, Realschule Haag;

Melanie Bögl, 1,40, Staatl. anerkannte Erzieherin, Bachelor 
Professional in Sozialwesen, Fachakademie für Sozialpäda-
gogik Mühldorf; 

Johanna Brandmaier, 1,90, Fachhochschulreife, FOS-
Sozialwesen, Berufl. Oberschule Inn-Salzach; 

Vinzenz Loske, 1,66, Kfz-Mechatroniker – Pkw – Technik;

Benedikt Konrad, Brand, 1,58, Mittlere Reife, Staatl. 
Realschule Haag;

m Rahmen der Ehrung für Schüler und Berufsabgänger (wir 
berichteten) zeichnete der Markt Buchbach auch erfolgreiche 
Sportlerinnen und Sportler des letzten Jahres aus. Bei der 
Ehrungsfeier im Gasthaus Willis in Ranoldsberg, von Andi und 
Theresa Müller mit Ziach und Harfe vom Verein für 
Musikunterricht Buchbach musikalisch umrahmt, erhielten 
insgesamt 21 sportliche Leistungsträger der Gemeinde als 
Lohn für ihre herausragenden Ergebnisse neben einer 
Urkunde auch eine Medaille und einen Geldbetrag 
überreicht. 

Gabriele Schmid, SG Steeg 1886, Gaumeisterin LG-Damen III 
des Schützengaues Mühldorf;

Erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler geehrt

Emilio Tafelmeier, Tafelmeier-Racing, KTWB Meisterschaft 
2025 – Senioren F-IAMEx30, Vizemeister x30 Senio Kart 
Trophy Weiss-Blau 2025; 

Anna Aigner, SG Steeg 1886, Gaumeisterin LG-Damen I – 
Einzel und Mannschaft; sie führt aktuell mit Abstand die 
Einzelwertung in der Gau-Oberliga des Schützengaues 
Mühldorf an und steht mit ihrer Mannschaft ungeschlagen an 
erster Stelle;

Für ihre hervorragenden sportlichen Leistungen ausge-
zeichnet wurden:

Lena Schmid, SG Steeg 1886, Gaujugendkönigin Jugend, 
Schützengau Mühldorf;

Luca Tafelmeier, Tafelmeier-Racing, Kategorie Mini 60 Fahrer, 
Platz 1 - Meistertitel Karttrophy Weiss-Blau, Platz 1 – Meister-
titel bei der KAI-Trophy 2025, Platz 5, Dt. Kartmeisterschaft 
Kerpen, Platz 2, Quali Dt. Kartmeisterschaft Wackersdorf 
2025, Platz 3, Süddt. Meisterschaft ADAC-Kart-Cup 2025;

Bürgermeister Thomas Einwang betonte dabei nicht nur die 
Wichtigkeit des Sports für die Gesundheit, sondern auch für 
die Gesellschaft. Um sportliche Erfolge zu haben, Leistung zu 
bringen und auch zur richtigen Zeit abzurufen, erfordere es 
vor allem eine intensive Trainingsarbeit und den damit 
verbundenen enorme Zeitaufwand der Sportler, was 
besonders zu würdigen sei. Dazu gehöre aber auch eine 
Portion Talent, Willensstärke, ein gewisses Maß an 
Konzentration und die Gabe, seine Leistung punktgenau bei 
Wettkämpfen abrufen zu können. Dies erforderte Respekt 
und Anerkennung und eine öffentliche Würdigung, so 
Einwang. Dabei zeigte sich, dass neben den sportlich 
erfolgreichen Steeger Schützen, die Stockschützen des TSV 
Buchbach, Tafelmeier-Racing, Gleitschirm-Weitfliegen und 
dem Dart-Sport des DC Wolperdinger mit ihren zahlreichen 
Erfolgen alle in den Schatten stellten. Auch Landrat Max 
Heimerl zeigte sich beeindruckt von den sehr guten 
Leistungen der Geehrten.

Lisa Schmid, SG Steeg 1886, Gaumeisterin LG-Damen I – 
Mannschaft, des Schützengaues Mühldorf;

Jacqueline Nobile, SG Steeg 1886, Gaumeisterin LG-Damen I 
– Mannschaft des Schützengaues Mühldorf;

Dart-Mannschaft DC Wolperdinger AC-Liga SC, 3. Platz mit 
Richard Kienzl, David Rieger, Josef Wastl, Patrick Paffrath, 
Jonas Felbinger, Alexander Rädle;

Die erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler mit Landrat 
Max Heimerl (links), Bürgermeister Thomas Einwang (Mitte 
rechts), sowie zweitem Bürgermeister Manfred Rott (hinten 
3. v.l.) und dritte Bürgermeisterin Maria Vitzthum (Mitte 2. 
v.r.).

Oliver Teubert, Deutscher Meister Gleitschirm, Sportklasse - 
3. Platz in der Gesamtwertung - 1. Platz Vereinswertung 
Team Teubert/Siglbauer/ Huber; 

Foto und Text: Franz Rampl

Sebastian Aigner, TSV Buchbach-Stockschützen, 2. Platz 
Deutsche Meisterschaft U23, Mannschaft SV DJK Ramsau;

Dart-Mannschaft DC Wolperdinger C-Liga SG, 3. Platz mit 
Simone Kienzl, Tobias Wastl, Thomas Rumpel Kevin Eikel, 
Kilian Weißbach;

Luis Hartmann, TSV Buchbach-Stockschützen, 2. Platz 
Deutsche Meisterschaft U16 im Weitenwettbewerb;

Emmi Attenhauser, Gartenbauverein, Kassenprüferin seit der 
Vereinsgründung 1994;

Maria Weindl, Gartenbauverein, Kassenprüferin seit der 
Vereinsgründung 1994;

Lisa Freiwald, Schülerin der Montessori Schule Eberharting, 
für ihr Spendenprojekt (Nachhaltige vegane Mützen) für „2nd 
change paws“ (Mission: Direkte Hilfe für Hunde in Not); 

Anton Maier, Pfarrei Buchbach, seit 1980 Organisator der 
Fußwallfahrt nach Altötting nach einem Gelöbnis aus der Pest 
im Jahr 1634;

Zu den Geehrten des Gartenbauvereins erinnerte Bürger-
meister Einwang auch an den großen Einsatz der Geehrten 
beim Tag der offenen Gartentür und dem Blumencorso 2017, 
und Anton Maier, einer der Geehrten, nicht nur geehrt wegen 
der Organisation der Fußwallfahrt, sondern auch bekannt als 
ehemaliger Vorstand des TSV Buchbach, ehemaliger Pfarrver-
bandsvorsitzender und aktueller Vorstand der KRK Buchbach, 
appellierte für das Ehrenamt, vor allem an alle Gemeinderats-
kandidaten, die nicht in den Gemeinderat gewählt werden, 
sich in der Gemeinde für ein Ehrenamt zur Verfügung zu 
stellen.       

              

Hildegard Einwang, Gartenbauverein, Schriftführerin von 
1999 bis 2007, seit 2007 erste Vorsitzende des Garten-
bauvereins und seit 2015 dritte Vorsitzende des Kreis-
verbands;

Im Einzelnen würdigte Bürgermeister Einwang folgende 
Personen für deren ehrenamtlichen Einsatz: 

Rosmarie Osner, Gartenbauverein, seit 23 Jahren Kassen-
wartin;

Foto und Text: Franz Rampl

Die geehrten ehrenamtlich Tätigen mit Landrat Max Heimerl 
(links), zweitem Bürgermeister Manfred Rott (2.v.l) dritter 
Bürgermeisterin Maria Vitzthum und Bürgermeister Thomas 
Einwang (rechts). 

Ehrung von ehrenamtlich Tätigen

Im Rahmen der Ehrung der Schüler und Berufsabgänger (wir 
berichteten) zeichnete der Markt Buchbach auch eine Reihe 
von langjährigen ehrenamtlich Tätigen aus. Bei der 
Ehrungsfeier im Gasthaus Willis in Ranoldsberg, von Andi 
und Theresa Müller mit Ziach und Harfe vom Verein für 
Musikunterricht Buchbach musikalisch umrahmt, erhielten 
insgesamt fünf Persönlichkeiten der Gemeinde als Lohn für 
ihre ehrenamtliche Arbeit neben einer Urkunde auch eine 
Medaille überreicht.

Auch Landrat Max Haimerl zeigte sich beeindruckt von dem 
hohen ehrenamtlichen Engagement, das die Geehrten 
aufbringen bzw. aufgebracht haben und sprach ihnen hierfür 
den besonderen Dank und Anerkennung aus.

„Was wäre unsere Gesellschaft ohne die ehrenamtlich 
Tätigen in unseren Vereinen und Institutionen, die sich tagein 
und tagaus mit ihrer Tätigkeit für die Allgemeinheit 
einsetzen“. Ihr seid die Stütze unserer Gesellschaft und somit 
Vorbild. Ohne Euch gäbe es die Gesellschaft, so wie wir es 
kennen, nicht“, so Bürgermeister Thomas Einwang. 

Text und Bild: Franz Rampl

Die erfolgreichen Schüler/innen und Berufsabgänger mit Landrat 
Max Heimerl, Bürgermeister Thomas Einwang und zweitem 
Bürgermeister Manfred Rott (hinten v.l.) und dritte Bürgermeisterin 
Maria Vitzthum (hinten rechts).
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Text und Foto: Franz Rampl

Uschi Zerbin, 1,30, Berufsschule, Fachklasse für Automobil-
kaufleute und Anerkennungsurkunde der Landeshauptstadt 
München;

Im Einzelnen wurden folgende Personen für ihre 
herausragenden Abschlüsse, Noten und Leistungen 
ausgezeichnet und geehrt:

Felix Boris Antoni, 1,07, Pharmakant, Staatl. Berufsschule 
Zahntechnik, Chemie, Biologie und Drogeriebetriebe 
Landeshauptstadt München und Anerkennungsurkunde der 
Landeshauptstadt München;

Auch er zollte den geehrten Schülern/innen große 
Anerkennung für deren Leistungen, die für die gesamtwirt-
schaftliche Entwicklung von großer Bedeutung und Wert 
seien. Besonders erfreut zeigte er sich, dass in der 
Marktgemeinde Buchbach die Vereine sowohl im 
sportlichen, vor allem aber auch im ehrenamtlichen Bereich 
so gut aufgestellt sei, was gerade im gesellschaftlichen 
Zusammenleben äußerst wichtig ist.

Anton Jakob Braumüller, 1,20, Bachelor Elektro und 
Informationstechnik / Energietechnik;

Elias Büchler, 1,30, Gesellenprüfung Sattler, Feintäschnerei, 
Kammer-, Landes- und Bundessieger; 

Nina Rabenseifner, 1,75, Mittlere Reife, Priv. Wirtschafts-
schule Gester, Mühldorf;

Anja Schmid, 1,64, Mittlere Reife, Realschule Haag;

Melanie Bögl, 1,40, Staatl. anerkannte Erzieherin, Bachelor 
Professional in Sozialwesen, Fachakademie für Sozialpäda-
gogik Mühldorf; 

Johanna Brandmaier, 1,90, Fachhochschulreife, FOS-
Sozialwesen, Berufl. Oberschule Inn-Salzach; 

Vinzenz Loske, 1,66, Kfz-Mechatroniker – Pkw – Technik;

Benedikt Konrad, Brand, 1,58, Mittlere Reife, Staatl. 
Realschule Haag;

m Rahmen der Ehrung für Schüler und Berufsabgänger (wir 
berichteten) zeichnete der Markt Buchbach auch erfolgreiche 
Sportlerinnen und Sportler des letzten Jahres aus. Bei der 
Ehrungsfeier im Gasthaus Willis in Ranoldsberg, von Andi und 
Theresa Müller mit Ziach und Harfe vom Verein für 
Musikunterricht Buchbach musikalisch umrahmt, erhielten 
insgesamt 21 sportliche Leistungsträger der Gemeinde als 
Lohn für ihre herausragenden Ergebnisse neben einer 
Urkunde auch eine Medaille und einen Geldbetrag 
überreicht. 

Gabriele Schmid, SG Steeg 1886, Gaumeisterin LG-Damen III 
des Schützengaues Mühldorf;

Erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler geehrt

Emilio Tafelmeier, Tafelmeier-Racing, KTWB Meisterschaft 
2025 – Senioren F-IAMEx30, Vizemeister x30 Senio Kart 
Trophy Weiss-Blau 2025; 

Anna Aigner, SG Steeg 1886, Gaumeisterin LG-Damen I – 
Einzel und Mannschaft; sie führt aktuell mit Abstand die 
Einzelwertung in der Gau-Oberliga des Schützengaues 
Mühldorf an und steht mit ihrer Mannschaft ungeschlagen an 
erster Stelle;

Für ihre hervorragenden sportlichen Leistungen ausge-
zeichnet wurden:
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Foto und Text: Franz Rampl
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stellen.       

              

Hildegard Einwang, Gartenbauverein, Schriftführerin von 
1999 bis 2007, seit 2007 erste Vorsitzende des Garten-
bauvereins und seit 2015 dritte Vorsitzende des Kreis-
verbands;
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Foto und Text: Franz Rampl

Die geehrten ehrenamtlich Tätigen mit Landrat Max Heimerl 
(links), zweitem Bürgermeister Manfred Rott (2.v.l) dritter 
Bürgermeisterin Maria Vitzthum und Bürgermeister Thomas 
Einwang (rechts). 

Ehrung von ehrenamtlich Tätigen

Im Rahmen der Ehrung der Schüler und Berufsabgänger (wir 
berichteten) zeichnete der Markt Buchbach auch eine Reihe 
von langjährigen ehrenamtlich Tätigen aus. Bei der 
Ehrungsfeier im Gasthaus Willis in Ranoldsberg, von Andi 
und Theresa Müller mit Ziach und Harfe vom Verein für 
Musikunterricht Buchbach musikalisch umrahmt, erhielten 
insgesamt fünf Persönlichkeiten der Gemeinde als Lohn für 
ihre ehrenamtliche Arbeit neben einer Urkunde auch eine 
Medaille überreicht.

Auch Landrat Max Haimerl zeigte sich beeindruckt von dem 
hohen ehrenamtlichen Engagement, das die Geehrten 
aufbringen bzw. aufgebracht haben und sprach ihnen hierfür 
den besonderen Dank und Anerkennung aus.

„Was wäre unsere Gesellschaft ohne die ehrenamtlich 
Tätigen in unseren Vereinen und Institutionen, die sich tagein 
und tagaus mit ihrer Tätigkeit für die Allgemeinheit 
einsetzen“. Ihr seid die Stütze unserer Gesellschaft und somit 
Vorbild. Ohne Euch gäbe es die Gesellschaft, so wie wir es 
kennen, nicht“, so Bürgermeister Thomas Einwang. 

Text und Bild: Franz Rampl

Die erfolgreichen Schüler/innen und Berufsabgänger mit Landrat 
Max Heimerl, Bürgermeister Thomas Einwang und zweitem 
Bürgermeister Manfred Rott (hinten v.l.) und dritte Bürgermeisterin 
Maria Vitzthum (hinten rechts).
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Aus dem Bauhof

Die Gute Tat

Das Friedhofstürl, das seit Wochen schief hing und bei dem 
der Beschlag bereits stark abgerieben war, wurde von ihm 
kurzerhand repariert.

Statt den Schaden der Gemeinde bzw. dem Bauhof zu 
melden, hat er sich einfach selbst darum gekümmert – ganz 
nach dem Motto: „kurzer Dienstweg“ 

Ein herzliches Dankeschön für diesen Einsatz!

Am vergangenen Samstag hat Anton Meindl  ganz 
unkompliziert angepackt:

Jetzt funktioniert wieder alles einwandfrei!

Text und Bild: Sonja Thalmeier
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Erhard Wittmann, Buchbach (Ranoldsberg)

80. Geburtstag 
Ursula Bauer,  Buchbach 

85. Geburtstag

Die Gute Tat

Aus dem Landratsamt

Dienstag 15:00 Uhr - 18:00 Uhr
Samstag  10:00 Uhr - 14:00 Uhr

21.04. bis 28.04.2026  20. März 2026 
19.05. bis 26.05.2026 24. April 2026

Abfuhrtermin:  Annahmeschluss im Landratsamt

Ab März ist der Wertstoffhof wieder zwei Mal in der Woche 
geöffnet:

Öffnungszeiten Wertstoffhof

Abfallwirtschaft

Sperrmüllabfuhr

Diese Regelung gilt bis einschließlich 30. November 2026.

Quelle: Landratsamt Mühldorf a. Inn

Entsorgungskalender

Der Marktgemeinderat erteilt dem Ingenieurbüro Behringer 
aus Mühldorf a. Inn den Auftrag für die Machbarkeitsstudie 
(Planungs- und Beratungsleistungen) zur Umsetzung der 
Rückhaltemaßnahme „Erlbach/Kastenberger Straße. 
Grundlage für die Auftragserteilung ist das Angebot vom 
12.01.2026 mit voraussichtlichen Kosten in Höhe von 
9.752,05 €/brutto.

Der Marktgemeinderat erteilt der Firma Müller aus 
Heldenstein den Auftrag für den Bau und die Lieferung von 5 
Verkaufs-Hütten. Grundlage des Auftrages ist das Angebot 
vom 09.09.2025.

2. Behandlung von Bauanträgen:

Integrales Sturzflutrisikomanagementkonzept: Planungs- und 
Beratungsleistungen zur Umsetzung der Rückhaltemaß-
nahme „Erlbach/Kastenberger Straße“ – Auftragsvergabe

Der Marktgemeinderat erteilt der Firma multi-INTER-media 
GmbH aus Lohr a. Main den Auftrag für die Einführung der 
S o f t w a r e  K o m m u n e - A k t i v.  G r u n d l a g e  f ü r  d i e 
Auftragserteilung ist das Angebot vom 15.12.2025

a) Genehmigung des öffentlichen Teiles

Vereinswesen: Anschaffung von Marktständen

A) Öffentliche Sitzung

1. Sitzungsniederschrift vom 10.02.2026

b) Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse nach Wegfall der Geheimhaltungspflicht

a) Antrag auf Erweiterung des bestehenden Laufstalls mit 
Einbau eines Melkroboters und Milchkammer auf der Fl. Nr. 
705 der Gemarkung Ranoldsberg, Peitzing 1

Sitzungsdienst: Einführung eines Ratsinformationssystems

Beschluss: Der Marktgemeinderat erhebt keine Einwände 
und genehmigt die Sitzungsniederschrift wie vorgelegt.

b) Antrag auf Neubau einer Güllegrube mit Decke auf der Fl. 
Nr. 1496/2 der Gemarkung Ranoldsberg, Sterneck 1 b

Beschluss: Der Marktgemeinderat nimmt den Antrag auf 
Erweiterung des bestehenden Laufstalls mit Einbau 
Melkroboters und Milchkammer auf der Fl. Nr. 705 der 
Gemarkung Ranoldsberg, Peitzing 1, zur Kenntnis. Das 
gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.

Beschluss: Der Marktgemeinderat nimmt den Antrag auf 
Neubau einer Güllegrube mit Decke auf der Fl. Nr. 1496/2 der 
Gemarkung Ranoldsberg, Sterneck 1 b, zur Kenntnis. Das 
gemeindliche Einvernehmen wird erteilt. 

4. Verkehrsrecht: Anordnung eines temporären Halt-
verbotes im Bereich der Erna-Zarmer-Allee

Beschluss: Der Marktgemeinderat stimmt der Anordnung 
eines stets temporären, absoluten Haltverbotsabschnittes 
(Z283-10,-20 u.-30) an allen Heimspieltagen des TSV 
Buchbach e.V. im Bereich der Erna-Zarmer-Allee nicht zu. 

d) Antrag auf Erweiterung eines Milchviehstalles, 
Abkalbebox, Auslauf und Jungviehseite auf der Fl. Nr. 1516 
der Gemarkung Ranoldsberg, Sterneck 1 b 

Beschluss: Der Marktgemeinderat nimmt die Hinweise zur 
Kenntnis. Sie werden beachtet und soweit erforderlich in 
Hinweise und Planunterlagen eingearbeitet.

Beschluss: Der Marktgemeinderat nimmt den Antrag auf 
Neubau eines Kälberstalles auf der Fl. Nr. 1516 der 
Gemarkung Ranoldsberg, Sterneck 1 b, zur Kenntnis. Das 
gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.

3. Bauleitplanung des Marktes Buchbach: Bebauungs-
plan „Buchbach Süd (Deckblatt 8)“ – Behandlung der 
Stellungnahmen aus der Beteiligung der Öffentlichkeit 
nach § 3 Abs. 2 BauGB und der Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
nach § 4 Abs. 2 BauGB i. V. m. § 13 a BauGB

Beschluss: Der Marktgemeinderat nimmt den Antrag auf 
Erweiterung eines Milchviehstalles, Abkalbebox, Auslauf 
und Jungviehseite auf der Fl. Nr. 1516 der Gemarkung 
Ranoldsberg, Sterneck 1 b, zur Kenntnis. Das gemeindliche 
Einvernehmen wird erteilt. 

c) Antrag auf Neubau eines Kälberstalles auf der Fl. Nr. 1516 
der Gemarkung Ranoldsberg, Sterneck 1 b

6. Informationen des Bürgermeisters 

5. Vereinswesen: Antrag TSV Buchbach auf Kosten-
beteiligung für ein neues Rolltor für die Stock-
schützenhalle 

Beschluss: Der Marktgemeinderat nimmt die Information 
zur Kenntnis und beschließt, die Investition in ein neues, 
elektrisch betriebenes Sektionaltor mit 20 % der 
nachgewiesenen förderfähigen Kosten bzw. einem Betrag in 
Höhe von max. 1.916,83 € zu unterstützen. Die Berechnung 
erfolgt auf der Grundlage der nachgewiesenen Kosten.

7. Verschiedenes, Wünsche und Anfragen
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Auch das Buchbacher Kinderprinzenpaar, Prinzessin Elina 
und Prinz Lias, machte den Damen mit ihrem Kommen die 
Aufwartung. Nach ihrer Prinzenrede und dem Prinzenwalzer 
verl iehen s ie einer ganze Reihe von verdienten 
Persönlichkeiten des des Pfarrlebens einen Orden.

Auch die Damen des Pfarrbüros Buchbach trugen zur 
Unterhaltung bei. Mit Unterstützung von Bürgermeister 
Thomas Einwang entführten sie die Besucher mit einer 
neuen Interpretation des „Aschenputtel“  in die 
Märchenwelt. 

Den Anfang machten die Damen aus Grüntegernbach, die 
mit dem Stück „Schwierige Männer“ für Heiterkeit und 
zahlreiche Lacher sorgten. 

Es folgten die Damen aus Buchbach, die sich mit dem 
Pflegenotstand und den steigenden Kosten bei der 
Heimunterbringung beschäftigten und dabei eine Reihe von 
praktische Einsparmaßnahmen aufzeigten. 

Bei den Damen aus Ranoldsberg ging es in dem Stück „Derf 
des sei?“ um eine Anruferin, welche der Polizei über die 
Notfallnummer eine ernsthafte Ordnungswidrigkeit durch 
Geruchsbelästigung anzeigt, der Polizist aber wenig 
Handhabe sieht. 

Für die optischen und musikalischen Höhepunkte des 
Nachmittags sorgten die Kindergarden „Greaduggerl“ und 
„Fireflyers“ aus Grüntegernbach sowie die „Mini-Kids“ und 
„Sunshine-Kids“ der Bubaria aus Buchbach, welche die 
Gäste mit ihren Auftritten und Tänzen begeisterten und 
dafür mit zahlreichem Applaus und einer Spende belohnt 
wurden. 

Aus dem Pfarrverband

Text und Bild: Thomas Einwang

Das Bild zeigt die Gruppe aus Buchbach bei ihrem Sketch 
„Einsparungen im Altersheim“

Quelle: Landratsamt Mühldorf - Gabriele Haupt

Nachbarschaftshilfe

Waldorfkindergarten

Quelle: Daniela Berendt

Grund und Mittelschule  

Seit über 30 Jahren ist das nachmittägliche Faschingskranzerl 
der Frauenrunden des Pfarrverbandes Buchbach mit den 
Pfarreien Buchbach, Ranoldsberg, Walkersaich und 
Grüntegernbach am Unsinnigen Donnerstag in Ranoldsberg 
eine feste Einrichtung des gesellschaftlichen Lebens im 
Pfarrverband. 

Frauen feiern Fasching in Ranoldsberg

Im festlich dekorierten Saal des Gasthauses Willis-Sengmüller 
begrüßte Gertraud Rauscheder die einzelnen Gruppen und 
führte in gekonnter Weise durch das umfangreiche und sehr 
unterhaltsame Programm.

per E-Mail an entgegen.andrea.schuur@lra-mue.de 

Kostenfreie Beratung durch Aktivsenioren im 
Landkreis Mühldorf a. Inn

Anmeldungen für eine kostenfreie, unverbindliche Beratung

Die AktivSenioren Bayern e.V. sind seit Jahren verlässliche 
Partner der Wirtschaftsförderung im Landkreis Mühldorf a. 
Inn. Unter dem Motto „Alt hilft Jung“ beraten sie 
Existenzgründer, Jungunternehmer und mittelständische 
Betriebe kostenfrei und ehrenamtlich. 

Ob Businessplan, Finanzierung, Marketing, Rechtsform oder 
die ersten Schritte in die Selbstständigkeit: Die Aktivsenioren 
unterstützen praxisnah und individuell.

nimmt Frau Andrea Schuur unter Tel. 08631/699-357 oder

Im Landratsamt Mühldorf a. Inn finden die Sprechstunden 
jeweils am zweiten Dienstag im Monat von 9.00 bis 12.00 Uhr 
statt. Kostenfreie Beratung durch Aktivsenioren im Landkreis 
Mühldorf a. Inn.

Über 400 ehemalige Führungskräfte und Geschäftsführer aus 
unterschiedlichen Branchen bringen ihre jahrzehntelange 
Erfahrung ein - unabhängig und ohne wirtschaftliche 
Eigeninteressen.

Dieses Mal sollten Bedürftige in der Region unterstützt 
werden, weshalb der Kontakt zur Tafel in Taufkirchen/ Vils 
hergestellt wurde. Im Unterricht erfuhren die Schüler, dass 
die Tafel eine Organisation ist, die Lebensmittel und 
Hygieneartikel sammelt und an Menschen verteilt, die auf 
diese Hilfe angewiesen sind. 

Schulkinder spenden an die Tafel Taufkirchen/ Vils

Wie schon in den letzten Jahren startete auch heuer wieder 
die Schulfamilie der Grund- und Mittelschule Buchbach eine 
Spendenaktion.

Sie betonte, wie wichtig solche Aktionen besonders in der 
aktuellen Zeit seien, in der immer mehr Menschen bedürftig 
sind und sich nicht ausreichend versorgen können. Gerne 
nehme die Tafel auch private Lebensmittelspenden an. 

DANKE an alle, die diese Aktion mit ihren Spenden 
unterstützt haben!

In der ersten Märzwoche füllten die Schüler dann ihre im 
Klassenzimmer aufgestellten Sammelkisten mit Grund-
nahrungsmitteln wie Mehl, Reis und Nudeln, Gemüse- und 
Obstkonserven, Öl, Salz etc. sowie auch einigen Körper-
pflegeprodukten. Bei der Übergabe der insgesamt 15 Kartons 
zeigte sich Frau Hausner von der Tafel Taufkirchen/ Vils 
sichtlich bewegt angesichts der Fülle an Spenden. 

Text und Bild: Regina Waldinger) 

Selbstbehauptungscoach Rudi Schachtl war mehrere Tage 
an der Schule zu Gast und arbeitete mit verschiedenen 
Klassen altersgerecht an zentralen Themen wie 
Selbstvertrauen, Körpersprache und innerer Stärke. In 
praxisnahen Übungen und Rollenspielen vermittelte 
Schachtl den Schülerinnen und Schülern wichtige Strategien 
für den Alltag. Dabei griff er immer wieder auf anschauliche 
Beispiele aus der Praxis zurück – etwa die klare Regel, 
niemals nah an ein fremdes Auto heranzugehen. Solche 
konkreten Situationen machten die Inhalte für die Kinder 
greifbar und verständlich. Ein weiterer Schwerpunkt war das 
richtige Verhalten im Mobbing-Fall. Die Kinder lernten, wie 
sie sich in solchen Situationen behaupten, Unterstützung 
holen und als Gemeinschaft Verantwortung füreinander 
übernehmen können. Dabei wurde deutlich: Wegschauen 
ist keine Lösung – Zusammenhalt macht stark. 

Stark fürs Leben – Selbstbehauptungstraining an 
der Grund- und Mittelschule Buchbach

Mutig auftreten, klare Grenzen setzen und sich selbst etwas 
zutrauen – genau darum ging es in dieser Woche an der 
Grund- und Mittelschule Buchbach in den ersten und 
fünften Klassen. 

Quelle: Anna Brand

Quelle: Karen Jackson-Smith

Waldorfkindergarten

Text: Daniela Behrendt
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Aus dem Pfarrverband

Text und Bild: Thomas Einwang

Das Bild zeigt die Gruppe aus Buchbach bei ihrem Sketch 
„Einsparungen im Altersheim“

Quelle: Landratsamt Mühldorf - Gabriele Haupt

Nachbarschaftshilfe
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Grund und Mittelschule  
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„Nicht da sein – schnell wegrennen. Wenn ich nicht da bin, 
kann mir nichts passieren“, verdeutlichte Schachtl. Damit 
wurde den Kindern auf kindgerechte Weise vermittelt, dass 
Weggehen oft die klügste und stärkste Entscheidung ist. Mit 
viel Einfühlungsvermögen und Energie schaffte es Rudi 
Schachtl, die Kinder zu begeistern und ihnen zugleich 
Sicherheit zu vermitteln. Beeindruckend war, wie 
aufmerksam und ernsthaft die Schülerinnen und Schüler die 
Inhalte aufnahmen und direkt umsetzten. Damit wurde den 
Kindern auf kindgerechte Weise vermittelt, dass Weggehen 
oft die klügste und stärkste Entscheidung ist. Mit viel 
Einfühlungsvermögen und Energie schaffte es Rudi Schachtl, 
die Kinder zu begeistern und ihnen zugleich Sicherheit zu 
vermitteln.

Vereine und Verbände 

Steeger Jungschützen erneut Gewinner der 
Bürgermeisterpokals 

Engolinger Schützen gewinnen Gemeindepokal

Seit 1983 treffen sich die fünf Schützenvereine der 
Marktgemeinde Buchbach jährlich, um sich beim 
Gemeindepokalschießen im sportlichen Wettkampf auf 
Blattl zu messen, wobei die besten drei Schützen/innen eine 
Mannschaft bilden.

Bürgermeister Thomas Einwang freute sich, dass sich das 
Gemeindepokalschießen immer weiter ausbreite und jedes 
Jahr ein neuer Rekord erreicht werde. Er gratulierte den 
Siegern, bedankte sich beim ausrichtenden Verein und 
überreichte den Siegermannschaften den Gemeinde- und 
den Jungschützen den Bürgermeisterpokal. Gauschützen-
meister Erich Jungwirth überbrachte die Grüße des 
Schützengaues, sah neben dem sportlichen Aspekt, vor allem 
die positive gesellschaftliche Auswirkung eines solchen 
Schießens und bedauerte, dass es im Gau Mühldorf seit 
geraumer Zeit kein Gauschießen mehr gebe, bei dem sich 
nicht nur Wettkampfschützen, sondern vor allem auch 
Gesellschaftsschützen beteiligen und treffen könnten. 

Schützenmeister Paul Baumgärtner konnte bei der 
Siegerehrung im vollbesetzten Herbergslokal „Beim Obern“ 
nicht nur Bürgermeister Thomas Einwang, sondern auch 
G a u s c h ü t ze n m e i s t e r  E r i c h  J u n g w i r t h  u n d  a l l e 
Schützenmeister der teilnehmenden Vereine begrüßen. Er 
blickte zurück auf einen sportlichen und freundschaftlichen 
Wettstreit und dankte besonders den Steeger Schützen nicht 
nur dafür, dass sie ihre Schießanlage zur Verfügung gestellt, 
sondern sie auch tatkräftig bei der elektronischen 
Auswertung und Standaufsicht unterstützt haben. Insgesamt 
beteiligten sich 128 Schützinnen und Schützen, ein neuer 
Rekord,  die dabei um die besten drei Blattl kämpften. Dabei 
waren die Steeger Schützen mit 60 Teilnehmern der stärkste 
Teilnehmerverein. Mit einem Gesamtteiler von 33,2 konnte 
sich in diesem Jahr die Mannschaft des Schützenvereins 
Frischauf Engolding mit Richard Eglsoer (5.8 Teiler), Max 
Eglsoer (6,3) und Sebastian Mayer-Kusterer (21,1), deutlich 
vor der SG Steeg 1886 mit Michael Zirnbauer, Dominik 
Reinthaler und Helga Schütz, mit einem 49,9 Gesamtteiler 
durchsetzen. Mit einem 127,5 Gesamtteiler sicherte sich 
Waldesruh Ranoldsberg mit Gerhard Neuhofer, Manfred Rott 
und Georg Ecker den dritten Platz. Auf den weiteren Plätzen 
folgten die ASG Buchbach und SG Sterneck. Beim gleichzeitig 
ausgetragenen Jugend-schießen um den sogenannten 
„Bürgermeisterpokal“ sicherten sich die Jungschützen der SG 
Steeg 1886 mit einem 99,6 Teiler mit Sophia Pabst (22), 
Benedikt Oberwallner (38,6) und Hanna Sophie Meier (39), 
klar und deutlich vor Frischauf Engolding den erneuten Sieg.

Seit 2010 wird auch der von Bürgermeister Thomas Einwang, 
selber begeisterter Schütze und langjähriger Schützen-
meister bei Fisch auf Engolding, gestiftete Jugendpokal 
ausgeschossen. Diesjähriger Ausrichter des Schießens waren 
die Altschützen Buchbach, die das Schießen auf der 
modernen Schießanlage der Steeger Schützen durchführten.

Beim zeitgleich stattfindenden Preisschießen waren 
folgerichtig auch die Schützen/innen der Siegermannschaft 
vorne mit dabei, so belegte Richard Eglsoer (5.8 Teiler) vor 
Max Eglsoer (6,3), beide Frischauf Engolding und Gerhard 
Neuhofer (10,5) Waldesruh Ranoldsberg den ersten Platz. 
Auf den weiteren Plätzen folgten Michael Zirnbauer (13,9) SG 
Steeg 1886 sowie Anni Kaltenecker (15) SG Sterneck.               

Text: Daniela Behrendt

„Ein starkes Symbol“: Die Schülerinnen und Schüler der 1b zerschlagen ihre 
zuvor auf ein Brett geschriebenen Ängste – der eindrucksvolle Moment 
verleiht den Kindern Mut, Selbstvertrauen und innere Stärke. 
Bildunterschrift Gesprächs- oder Erklärungsszene: Mit anschaulichen 
Beispielen und viel Praxisbezug vermittelte Selbstbehauptungscoach Rudi 
Schachtl den Kindern wichtige Strategien für mehr Sicherheit im Alltag.

Text und Bilder: Simone Schweiger

Beeindruckend war, wie aufmerksam und ernsthaft die 
Schülerinnen und Schüler die Inhalte aufnahmen und direkt 
umsetzten. Das Training ist ein wichtiger Baustein der 
schulischen Präventionsarbeit und zeigt eindrucksvoll: 
Innere Stärke kann man üben – und sie begleitet Kinder weit 
über die Grundschulzeit hinaus. Wenn Kinder lernen, sich 
klar auszudrücken und sich selbst ernst zu nehmen, stärkt 
das nicht nur den Einzelnen, sondern die gesamte 
Gemeinschaft.

Text und Bild: Regina Waldinger) 

Mutig auftreten, klare Grenzen setzen und sich selbst etwas 
zutrauen – genau darum ging es in dieser Woche an der 
Grund- und Mittelschule Buchbach in den ersten und fünften 
Klassen. 

Selbstbehauptungscoach Rudi Schachtl war mehrere Tage an 
der Schule zu Gast und arbeitete mit verschiedenen Klassen 
altersgerecht an zentralen Themen wie Selbstvertrauen, 
Körpersprache und innerer Stärke. In praxisnahen Übungen 
und Rollenspielen vermittelte Schachtl den Schülerinnen und 
Schülern wichtige Strategien für den Alltag. Dabei griff er 
immer wieder auf anschauliche Beispiele aus der Praxis 
zurück – etwa die klare Regel, niemals nah an ein fremdes 
Auto heranzugehen. Solche konkreten Situationen machten 
die Inhalte für die Kinder greifbar und verständlich. Ein 
weiterer Schwerpunkt war das richtige Verhalten im 
Mobbing-Fall. Die Kinder lernten, wie sie sich in solchen 
Situationen behaupten, Unterstützung holen und als 
Gemeinschaft Verantwortung füreinander übernehmen 
können. Dabei wurde deutlich: Wegschauen ist keine Lösung 
– Zusammenhalt macht stark. Besonders eindrücklich 
erklärte der Coach: „Nein ist das stärkste Wort der Welt.“ Die 
Schülerinnen und Schüler erfuhren, dass es erlaubt und 
wichtig ist, Grenzen zu setzen und auf das eigene Bauchgefühl 
zu hören. Eine zentrale Botschaft lautete zudem: Die erste 
Regel in der Selbstverteidigung ist, gar nicht erst in eine 
gefährliche Situation zu geraten. 

Stark fürs Leben – Selbstbehauptungstraining an 
der Grund- und Mittelschule Buchbach

Der Dank der Schule für die freundliche finanzielle 
Unterstützung im Rahmen der "Alltagskompetenzen" gilt den 
Bayerischen Staatsministerium für Unterricht und Kultus 
sowie dem Elternbeirat.
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Nach dem Fasching ist vor dem Fasching!

Unser Team darf auf einen erfolgreichen Fasching 25/26 
zurückblicken, in dem mit viel ehrenamtlichem Einsatz und 
Fleiß tolle Programme für unsere Kinder- und Jugendgarden 
entstanden sind.

Nach den Osterferien starten wir wieder in die neue Saison 
und unser Team ist schon fleißig am Ideen sammeln und 
Lieder aussuchen.

Text und Bild: Birgit Reithmaier

Ein Wochenende ganz im Zeichen des Jugendfußballs erlebte 
die Mehrzweckhalle Buchbach beim 19. Josef-Haider-
Gedächtnisturnier. Vom 6. bis 8. Februar 2026 richtete die 
Jugendabteilung des TSV Buchbach erneut ein bestens 
organisiertes Hallenspektakel aus, bei dem über 400 Kinder 
ihr Können zeigten. Gespielt wurde im bewährten und 
beliebten Modus „jeder gegen jeden“ mit jeweils fünf 
Mannschaften pro Turnier — Spannung war damit garantiert.

Den Auftakt machte am Freitag um 15 Uhr die U9 mit allen 
Partnervereinen der GOSB. In einem lebhaften und 
torreichen Turnier setzte sich am Ende der SV Schwindegg 
durch und durfte den ersten Siegerpokal des Wochenendes 
bejubeln. Am Abend folgte die U15 (C1), die zwei Teams 
stellten. Hier nutzte die Heimmannschaft GOSB I ihren 
Heimvorteil und sicherte sich souverän den Turniersieg.

Der Samstag begann früh: Ab 9 Uhr kämpfte die U11 (E2) um 
Punkte und Tore. Nach vielen spannenden Begegnungen 
hatte die DJK ASV Stubenberg die Nase vorn. Direkt im 
Anschluss folgte das zweite U11-Turnier (E1), in dem sich der 
SV Neufraunhofen durchsetzte.

19. Josef-Haider-Gedächtnisturnier

Ein besonderes Highlight zwischen den beiden U11-
Turnieren boten die Bubarinis gemeinsam mit dem 
Prinzenpaar der Burbaria. Mit ihrer schwungvollen 
Tanzeinlage sorgten sie für beste Stimmung in der Halle. 

Die für langjährige Mitgliedschaft anwesenden geehrten Mitglieder. 
v.l.n.r.: Josef Stoiber, Georg Huber, Birgit Armbruster, Heiko Bonzheim, 
Margot Erber, Matthias Tafelmeier, Josef Hargasser, Bonaventura 
Maier, Karl Landenhammer, Günther Hinze     

Im vergangenen Jahr wurde beim Finanzamt die Gemein-
nützigkeit beantragt und zum Jahresende auch erreicht. Josef 
Stoiber bedankte sich bei Schriftführer Heiko Bonzheim für die 
Ausarbeitung der Vereinssatzung, die für die Einreichung des 
Antrags beim Finanzamt notwendig war. Ihm folgte der Bericht 
des Kassiers Lorenz Lohmair, der einen ausgeglichenen 
Jahresabschluss und gute Vermögenslage bekanntgeben 
konnte. Der Schriftführer Heiko Bonzheim berichtete von der 
vorjährigen Versammlung, den Weg bis zur Anerkennung der 
Gemeinnützigkeit und den damit verbundenen steuerlichen 
Pflichten. Des weiteren informierte er über seine Teilnahme an 
den Tätigkeiten beim Kreisverbandsvorstand. In der Folge 
wurde schließlich auf Vorschlag der beiden Kassenprüfer Birgit 
Armbruster und Karl Landenhammer der Kassier und die 
Vorstandschaft einstimmig entlastet. 
Turnusmäßig standen heuer wieder Neuwahlen des Vorstandes 
an. Dabei stand Margot Erber als bisherige zweite Vorsitzende 
nicht mehr zur Verfügung. Josef Hargasser führte die Neuwahl 
zügig durch, bei der die bisherige Vorstandschaft mit Josef 
Stoiber als erster Vorstand, Heiko Bonzheim zum Schriftführer 
und Lorenz Lohmair zum Kassier wiedergewählt wurden.  Petra 
Angermeier ist als Nachfolgerin von Margot Erber als zweite 
Vorsitzende gewählt worden. Margot Erber dankte Vorstand 
Stoiber für ihre Vereinstätigkeit ganz besonders.
Dem folgten die Ehrungen verdienter und langjähriger 
Mitglieder, dies waren: Günther Hintze, Josef Hargasser, Rita 
Bauer, Dirk alprecht, für 10-jährige Mitgliedschaft; Birgit 
Armbruster, Matthias Tafelmeier für 15-jährige Mitgliedschaft; 
Margot Erber, Oliver Garhammer und Heiko Bonzheim für 20-
jährige Mitgliedschaft mit silberner Ehrennadel;  Karl 
Landenhammer, Heinrich Thaler und Johann Pichelmeier für 
25-jährige Mitgliedschaft mit der goldenen Ehrennadel; Lorenz 
Lohmair für 35-jährige Mitgliedschaft und Josef Stoiber für 40-
jährige Mitgliedschaft. Danach wurden noch einige Termine, 
wie das 105jährige Bestehen des Imkervereins Stierberg 
bekanntgegeben und, dass ein Dampfwachsschmelzer 
angeschafft werden soll. In der folgenden Fortbildung hielt Dr. 
Hannes Beims, Fachberater beim Bezirk Oberbayern,  einen 
Vortrag zum Thema „Viren und Varroa“ ab.    

Die neu gewählte Vorstandschaft, v.l.n.r.:  Heiko Bonzheim, 
Petra Angermeier, Josef Stoiber, Lorenz Lohmair. 

Text und Bilder: Franz Rampl

Ein herzliches Dankeschön an Sonja Reithmaier, die nach 8 
Jahren – zuerst bei den Sunshinekids und dann bei den 
Bubarinis – als Trainerin der Kinder nicht mehr dabei sein 
kann. Ebenso bedanken wir uns herzlich bei Aruna Klingner, 
die nach 3 Jahren bei den Teens auch aus beruflichen 
Gründen nicht mehr trainiert.

Mitmachen können alle Kinder zwischen 4 und 14 Jahren.

 Anmeldung unter: turnen@tsv-buchbach.de 

Quelle: Daniela Behrendt

Vorstand der Imker neu gewählt - Buchbach

Vorstand Josef Stoiber begrüßte im Gasthaus Stoiber, 
Sterneck bei der Frühjahrsversammlung des Bienen-
zuchtvereins Buchbach die anwesenden Mitglieder und 
Gäste aus anderen Vereinen. In seinem folgenden Bericht 
über das vergangene Jahr, führte er auch an, dass Petra 
Angermeier erfolgreich mit der Zucht von Königinnen 
begonnen hat. 

Quelle: Thomas Solle

v.l. Gauschützenmeister Erich Jungwirth, Schützenmeister Paul 
Baumgärtner, Gerhard Neuhofer, Richard Eglsoer, Schützenmeister Franz 
Oberbauer, Sophia Pabst, Bürgermeister Thomas Einwang, Hanna Sophie 
Meier, Max Eglsoer  

Text und Bild: Franz Rampl  

Seite 9



Seite 16 Ausgabe 03/2026

Vereine und Verbände 

Ausgabe 03/2026 Seite 17

Nach dem Fasching ist vor dem Fasching!

Unser Team darf auf einen erfolgreichen Fasching 25/26 
zurückblicken, in dem mit viel ehrenamtlichem Einsatz und 
Fleiß tolle Programme für unsere Kinder- und Jugendgarden 
entstanden sind.

Nach den Osterferien starten wir wieder in die neue Saison 
und unser Team ist schon fleißig am Ideen sammeln und 
Lieder aussuchen.

Text und Bild: Birgit Reithmaier

Ein Wochenende ganz im Zeichen des Jugendfußballs erlebte 
die Mehrzweckhalle Buchbach beim 19. Josef-Haider-
Gedächtnisturnier. Vom 6. bis 8. Februar 2026 richtete die 
Jugendabteilung des TSV Buchbach erneut ein bestens 
organisiertes Hallenspektakel aus, bei dem über 400 Kinder 
ihr Können zeigten. Gespielt wurde im bewährten und 
beliebten Modus „jeder gegen jeden“ mit jeweils fünf 
Mannschaften pro Turnier — Spannung war damit garantiert.

Den Auftakt machte am Freitag um 15 Uhr die U9 mit allen 
Partnervereinen der GOSB. In einem lebhaften und 
torreichen Turnier setzte sich am Ende der SV Schwindegg 
durch und durfte den ersten Siegerpokal des Wochenendes 
bejubeln. Am Abend folgte die U15 (C1), die zwei Teams 
stellten. Hier nutzte die Heimmannschaft GOSB I ihren 
Heimvorteil und sicherte sich souverän den Turniersieg.

Der Samstag begann früh: Ab 9 Uhr kämpfte die U11 (E2) um 
Punkte und Tore. Nach vielen spannenden Begegnungen 
hatte die DJK ASV Stubenberg die Nase vorn. Direkt im 
Anschluss folgte das zweite U11-Turnier (E1), in dem sich der 
SV Neufraunhofen durchsetzte.

19. Josef-Haider-Gedächtnisturnier

Ein besonderes Highlight zwischen den beiden U11-
Turnieren boten die Bubarinis gemeinsam mit dem 
Prinzenpaar der Burbaria. Mit ihrer schwungvollen 
Tanzeinlage sorgten sie für beste Stimmung in der Halle. 

Die für langjährige Mitgliedschaft anwesenden geehrten Mitglieder. 
v.l.n.r.: Josef Stoiber, Georg Huber, Birgit Armbruster, Heiko Bonzheim, 
Margot Erber, Matthias Tafelmeier, Josef Hargasser, Bonaventura 
Maier, Karl Landenhammer, Günther Hinze     

Im vergangenen Jahr wurde beim Finanzamt die Gemein-
nützigkeit beantragt und zum Jahresende auch erreicht. Josef 
Stoiber bedankte sich bei Schriftführer Heiko Bonzheim für die 
Ausarbeitung der Vereinssatzung, die für die Einreichung des 
Antrags beim Finanzamt notwendig war. Ihm folgte der Bericht 
des Kassiers Lorenz Lohmair, der einen ausgeglichenen 
Jahresabschluss und gute Vermögenslage bekanntgeben 
konnte. Der Schriftführer Heiko Bonzheim berichtete von der 
vorjährigen Versammlung, den Weg bis zur Anerkennung der 
Gemeinnützigkeit und den damit verbundenen steuerlichen 
Pflichten. Des weiteren informierte er über seine Teilnahme an 
den Tätigkeiten beim Kreisverbandsvorstand. In der Folge 
wurde schließlich auf Vorschlag der beiden Kassenprüfer Birgit 
Armbruster und Karl Landenhammer der Kassier und die 
Vorstandschaft einstimmig entlastet. 
Turnusmäßig standen heuer wieder Neuwahlen des Vorstandes 
an. Dabei stand Margot Erber als bisherige zweite Vorsitzende 
nicht mehr zur Verfügung. Josef Hargasser führte die Neuwahl 
zügig durch, bei der die bisherige Vorstandschaft mit Josef 
Stoiber als erster Vorstand, Heiko Bonzheim zum Schriftführer 
und Lorenz Lohmair zum Kassier wiedergewählt wurden.  Petra 
Angermeier ist als Nachfolgerin von Margot Erber als zweite 
Vorsitzende gewählt worden. Margot Erber dankte Vorstand 
Stoiber für ihre Vereinstätigkeit ganz besonders.
Dem folgten die Ehrungen verdienter und langjähriger 
Mitglieder, dies waren: Günther Hintze, Josef Hargasser, Rita 
Bauer, Dirk alprecht, für 10-jährige Mitgliedschaft; Birgit 
Armbruster, Matthias Tafelmeier für 15-jährige Mitgliedschaft; 
Margot Erber, Oliver Garhammer und Heiko Bonzheim für 20-
jährige Mitgliedschaft mit silberner Ehrennadel;  Karl 
Landenhammer, Heinrich Thaler und Johann Pichelmeier für 
25-jährige Mitgliedschaft mit der goldenen Ehrennadel; Lorenz 
Lohmair für 35-jährige Mitgliedschaft und Josef Stoiber für 40-
jährige Mitgliedschaft. Danach wurden noch einige Termine, 
wie das 105jährige Bestehen des Imkervereins Stierberg 
bekanntgegeben und, dass ein Dampfwachsschmelzer 
angeschafft werden soll. In der folgenden Fortbildung hielt Dr. 
Hannes Beims, Fachberater beim Bezirk Oberbayern,  einen 
Vortrag zum Thema „Viren und Varroa“ ab.    

Die neu gewählte Vorstandschaft, v.l.n.r.:  Heiko Bonzheim, 
Petra Angermeier, Josef Stoiber, Lorenz Lohmair. 

Text und Bilder: Franz Rampl

Ein herzliches Dankeschön an Sonja Reithmaier, die nach 8 
Jahren – zuerst bei den Sunshinekids und dann bei den 
Bubarinis – als Trainerin der Kinder nicht mehr dabei sein 
kann. Ebenso bedanken wir uns herzlich bei Aruna Klingner, 
die nach 3 Jahren bei den Teens auch aus beruflichen 
Gründen nicht mehr trainiert.

Mitmachen können alle Kinder zwischen 4 und 14 Jahren.

 Anmeldung unter: turnen@tsv-buchbach.de 

Quelle: Daniela Behrendt

Vorstand der Imker neu gewählt - Buchbach

Vorstand Josef Stoiber begrüßte im Gasthaus Stoiber, 
Sterneck bei der Frühjahrsversammlung des Bienen-
zuchtvereins Buchbach die anwesenden Mitglieder und 
Gäste aus anderen Vereinen. In seinem folgenden Bericht 
über das vergangene Jahr, führte er auch an, dass Petra 
Angermeier erfolgreich mit der Zucht von Königinnen 
begonnen hat. 

Quelle: Thomas Solle

v.l. Gauschützenmeister Erich Jungwirth, Schützenmeister Paul 
Baumgärtner, Gerhard Neuhofer, Richard Eglsoer, Schützenmeister Franz 
Oberbauer, Sophia Pabst, Bürgermeister Thomas Einwang, Hanna Sophie 
Meier, Max Eglsoer  

Text und Bild: Franz Rampl  

Seite 9



Ausgabe 03/2026Seite 18

Mission Eierjagd startet erneut in Buchbach 

Auch in diesem Jahr organisiert der Förderverein „Freunde 
der Kinder Buchbach-Ranoldsberg e.V.“ wieder eine große 
Mitmach-Osteraktion für Kinder und ihre Familien. Ziel ist es, 
die Vorfreude auf das Osterfest und die Osterferien zu 
steigern.

Die Teilnahme ist unkompliziert: Die Teilnahme- und 
Stempelkarten sind in der Tankstelle Leinfelder in Buchbach 
erhältlich. Mithilfe einer Schatzkarte – die als Aushang sowie 
auf den Ostereiern selbst zu finden ist – können die fünf 
großen Eier aufgespürt werden. 

Unter dem Motto „Mission Eierjagd“ sind vom 23. März bis 
19. April in und um Buchbach fünf überdimensionale 
Ostereier versteckt. Mitglieder des Fördervereins haben 
diese an verschiedenen Standorten platziert. Die Aktion lädt 
Familien mit ihren Kindern dazu ein, sich gemeinsam auf die 
Suche zu begeben und dabei möglicherweise auch bislang 
unbekannte Ecken in der Umgebung der Marktgemeinde 
Buchbach zu entdecken.

Aus dem Pfarrverband

 Kinderhaus Antonius 

Bücherei St. Jakob 

Ausgabe 03/2026 Seite 19

Quelle: Anton Maier

Neben den Berichten und dem Erfahrungsaustausch stand 
auch die Neuwahl der Vorstandschaft auf der Tagesordnung 
der Jahreshauptversammlung des Bienenzuchtvereins 
Ranoldsberg. Dabei wurde Hans Zirnbauer als Vorsitzender 
einstimmig bestätigt. Ihm zur Seite stehen weiterhin Martin 
Bohner als Stellvertreter, Andreas Baumann als Kassier und 
Elfriede Mühlhofer als Schriftführerin. 

Vorstand Johann Zirnbauer konnte im Gasthaus Stoiber in 
Sterneck neben den Mitgliedern auch den Kreisvorsitzenden 
Manfred Reindl begrüßen. Nach dem Gedenken an die 
verstorbenen Mitglieder informierte Vorstand Johann 
Zirnbauer die Versammlung über die Aktivitäten seit der 
letzten Mitgliederversammlung. Neben dem monatlich 
stattfindenden Imkerstammtisch besuchten einige 
Mitglieder auch die Kreisvertreterversammlung, die 
Verbandstagung und unterstützen den Kreisverband bei der 
Durchführung des Bienenmarktes in  Aham. Der 
Bienenzuchtverein Ranoldsberg war auch beim Christkindl-
markt in Ranoldsberg mit einem Stand vertreten. Er 
bedankte sich beim Wachspressteam, das sich mittlerweile 
hervorragend eingespielt habe und dafür sorge, dass 
innerhalb des Vereins ein geschlossener Wachskreislauf 
sichergestellt werden kann. Die 15 aktiven Imker des Vereins 
betreuen derzeit 92 Völker, so Zirnbauer. Vorstand Zirnbauer 
konnte auf ein Bienenjahr mit einem durchschnittlichem 
Ertrag an Blüten und Sommerhonig zurückblicken. 

Berichte und Neuwahlen beim Bienenzucht-
verein Ranoldsberg

Quelle: Birgit Reithmaier

Quelle: Robert Thurner
Text und Bild: Florian Wandinger 

An jedem Standort gilt es, ein Rätsel zu lösen. Die 
entsprechenden Lösungsbuchstaben werden auf der 
Teilnahmekarte notiert. Zusätzlich sollte an jedem Osterei 
ein Stempel beziehungsweise eine Prägung nicht vergessen 
werden.

Die Durchführung der Aktion wurde durch zahlreiche 
Unterstützer ermöglicht. Ein besonderer Dank gilt der 
Tankstelle Leinfelder in Buchbach für die Ausgabe der 
Belohnungen. Ebenso bedankt sich der Verein bei der 
Schreinerei der Lebensgemeinschaft Höhenberg e.V., die 
unter der Leitung von Herrn Holzinger die Rohlinge der 
Holzeier gefertigt hat. Für die kreative Gestaltung sorgte die 
Praxisklasse der Mittelschule Buchbach gemeinsam mit 
ihrer Lehrkraft Frau Wallner. Die Standorte der Ostereier 
wurden von der Gemeinde Buchbach sowie den jeweiligen 
Grund-stückseigentümern genehmigt. Die Vorstandschaft 
des Fördervereins freut sich auf eine rege Teilnahme 
zahlreicher Kinder und Familien und wünscht viel Freude bei 
der diesjährigen Eiersuche. 

Wer das richtige Lösungswort ermittelt und eine vollständig 
ausgefül l te  Tei lnahmekarte vor legt ,  erhält  e ine 
Überraschung. Diese kann bis spätestens 19. April in der 
Tankstelle Leinfelder in Buchbach abgeholt werden. Dabei 
sind die jeweiligen Öffnungszeiten zu beachten. Die 
Abholung ist dort von Montag bis Sonntag möglich.

Text & Bild: JL TSV Buchbach

Im Rahmen des Auftritts wurden außerdem die beiden 
Jugendleiter Andreas Rabenseifner und Max Hofstätter mit 
Orden geehrt.

Am Samstagnachmittag ging es sportlich weiter: Um 15 Uhr 
gewann die SG FSV Steinkirchen das Turnier der U15 (C2). Den 
Abend beschloss die U15 (C3) um 18 Uhr, bei der erneut die 
Heimmannschaft GOSB triumphierte.

Die Vorfreude ist bereits groß: Im kommenden Jahr steht mit 
dem 20. Josef-Haider-Gedächtnisturnier ein kleines Jubiläum 
an.

Der Sonntag stand ganz im Zeichen der jüngsten Kicker. Um 9 
Uhr sorgten die Bambinis mit allen GOSB-Mannschaften vor 
zahlreichen Zuschauern für strahlende Gesichter — hier gab 
es nur Gewinner. Anschließend zeigte die U13 (D2) ab 11:30 
Uhr ihr Können, ehe um 14:30 Uhr das abschließende Turnier 
der U13 (D1)  folgte.  Beide Male durfte s ich die 
Heimmannschaft der SG OSB über den Turniersieg freuen.

Ein großer Dank gilt allen Helfern, den zahlreichen 
Zuschauern sowie den engagierten Nachwuchskickern. 
Besonderer Dank geht an die Schiedsrichter,  die 
Stadionsprecher sowie an Alexander Hübner, der das 
gesamte Wochenende tatkräftig unterstützte.
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Sonstiges

seelischer Not

täglich von 9 bis 24 Uhr, an 365 Tagen im Jahr: In seelischen 
Krisen und psychiatrischen Notfällen können sich die 
Bürgerinnen und Bürger ab sofort an den Krisendienst 
Psychiatrie wenden. 

Das Angebot richtet sich nicht nur an alle Menschen ab dem 
16. Lebensjahr, die selbst von einer Krise betroffen sind, 
sondern auch an deren Angehörige und Personen aus dem 
sozialen Umfeld. 

Krisendienst Psychiatrie

01 80 / 6 55 30 00, 

Wohnortnahe Hilfe in 

Für Ärzte, Fachstellen und Einrichtungen, die mit Menschen 
in seelischen Krisen zu tun haben, hat der Krisendienst 
ebenfalls ein offenes Ohr. 

www.krisendienst-psychiatrie.de

Quelle: Pressestelle Bezirk Oberbayern

Bei Bedarf können innerhalb einer Stunde Krisenhelfer vor 
Ort sein, um akut belasteten Menschen beizustehen. Mehr 
Informationen unter: 

Aus dem Geschäftsleben

· Melikhan hat als Fachinformatiker für Anwendungs-
entwicklung bewiesen, dass er für die digitale 
Zukunft bestens gerüstet ist, und wird weiterhin 
unser IT-Team unterstützen.

Wir sind stolz auf euch und freuen uns auf die gemeinsame 
Zukunft!

Mit Stolz und Freude gratulieren wir unseren drei 
Auszubildenden herzlich zur bestandenen Abschluss-
prüfung! Nach Jahren des Lernens, Wachsens und 
zahlreichen Herausforderungen habt ihr es geschafft – und 
das mit Bravour.

· Franziska hat ihre Ausbildung zur Kauffrau im Groß- 
und Außenhandelsmanagement erfolgreich 
abgeschlossen und wird unser Einkaufsteam 
verstärken.

· Sophia hat ihre Ausbildung als Kauffrau im Groß- und 
A u ß e n h a n d e l s m a n a g e m e n t  e r f o l g r e i c h 
abgeschlossen und setzt ihre berufliche Laufbahn in 
unserem Vertriebsteam fort.

Glückwunsch zum erfolgreichen Abschluss!

Besonders freuen wir uns, dass wir euch auch weiterhin in 
unserem Unternehmen begrüßen dürfen:

Text und Bild: Emelie Bothe
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Gesundheit

Jahreshauptversammlung der FFW Ranoldsberg

Die Berichte der Vorstandschaft standen im Mittelpunkt der 
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Ranoldsberg im Gasthaus Willis-Sengmüller. Dazu konnte 
Vorstand Martin Bohner neben den Mitgliedern auch 
Buchbachs Bürgermeister Thomas Einwang, Kreisbrand-
meister Werner Müller und die Vertreter der Freiwilligen 
Feuerwehr Buchbach begrüßen

Nach dem Verlesen des Protokolls durch Stefan Waldinger 
erinnerte Vorstand Martin Bohner an die gesellschaftlichen 
Ereignisse des letzten Jahres. Neben mehreren Gründungs-
festen und Vereinsjubiläen beteiligten sich die Ranoldsberger 
Floriansjünger auch an vielen örtlichen und kirchlichen 
Veranstaltungen. Kommandant Michael Lanzinger bedankte 
sich in seinem Bericht für die engagierte Arbeit und die große 
Einsatzbereitschaft seiner Kameraden. Die aktive Mannschaft 
wurde im letzten Jahr zu 23 Einsätzen gerufen, die sich aus 
sechs Brandeinsätzen, elf technischen Hilfeleistungen und 
sechs sonstigen Einsätzen zusammensetzten. Neben dabei 
geleisteten 285 Einsatzstunden wurden weitere 817 Übungs- 
und Lehrgangstunden für den Dienst am Nächsten erbracht, 
so Lanzinger. Erfreulicherweise konnte die Ranoldsberger 
Feuerwehr im letzten Jahr auch zwei Neuzugänge bei den 
Aktiven verzeichnen. Lanzinger informierte weiter, dass 
derzeit 13 Jugendliche der Jugendfeuerwehr angehören. 
Neben den Übungen besuchten die Aktiven auch zahlreiche 
Schulungen und Weiterbildungen. Darunter nahmen auch 10 
Jugendliche mit Erfolg am Wissenstest teil. Lanzinger 
bedankte sich bei den Jugendwarten Veronika Bohner und 
Maxi Eglsoer für deren Bemühen um den Feuerwehrnach-
wuchs. Kassier Andreas Niedermeier zeigte in seinem Bericht 
die finanzielle Situation des Vereins auf. Erfreulicherweise 
lagen unter dem Strich die Einnahmen um gut 7.000 über den 
Ausgaben, was sich in einer Erhöhung der Rücklage auswirkte. 

Die Vorstände der Kartl-Haag-Stiftung Ludwig Mottinger (l.) und Michael 
Mottinger (r.) übergeben die Spendenschecks an Vorstand Martin Bohner 
(2.v.l.) und Kommandant Michael Lanzinger (2.v.r.)

Text und Foto: Thomas Einwang

 Jahresbericht der First-Responder Ranoldsberg
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Ranoldsberg (wir berichteten) gab auch die First-
Responder Einheit ihren Rückblick ab. Kommandant und 
Leiter der Einheit Michael Lanzinger berichtete dabei von 
zahlreiche Aktionen, Tätigkeiten und Einsätzen. Die Einheit 
musste im letzten Jahr wieder zu 86 Einsätzen ausrücken. 
Seit der Gründung im April 2014 wurde die Einheit 
mittlerweile bereits zu insgesamt 971 Einsätzen gerufen. 
Das Einsatzgebiet umfasst die Gemeinden Buchbach und 
Oberbergkirchen sowie die Gebiete der ehemaligen 
Gemeinden Salmanskirchen, Stefanskirchen und 
Walkersaich. Der überwiegende Teil der Einsätze wurde im 
internistischen privaten Bereich ausgelöst, es waren aber 
auch Verkehrsunfälle als Ursache zu verzeichnen, so 
Lanzinger. Die durchschnittliche Zeit zwischen Alarmierung 
und dem Ausrücken liegt bei drei Minuten. Nach insgesamt 
sieben Minuten treffen die Einsatzkräfte am Einsatzort ein 
und leisten dort bis zum Eintreffen des Notarztes wertvolle 
Hilfe, was durchaus auch mal über 20 Minuten dauern kann. 

Sehr erfreulich sei laut Lanzinger daher neben der Statio-
nierung einer neuen Rettungsstaffel in Obertaufkirchen auch, 
dass im Gebiet Buchbach und Schwindegg mittlerweile mit Dr. 
Lars Wimmer werktags tagsüber auch ein Notarzt vor Ort 
alarmiert werde, was zu einer deutlichen Verbesserung der 
Hilfeleistung führen werde. Lanzinger freute sich, dass im 
letzten Jahr ein zusätzlicher Ersthelfer ausgebildet werden 
konnte der die Einheit zukünftig unterstützt. Lanzinger dankte 
neben den Aktiven Ersthelfern auch den zahlreichen 
Unterstützern, welche die Einheit mit Sach- und Geld-
leistungen unterstützen. Da es sich bei der Ersthelfereinheit 
um keine Pflichtaufgabe handelt, sind es die zahlreichen 
Firmen, Institutionen und Bürger, die mit Geld- und 
Sachleistungen für die Finanzierung der Einheit sorgen. Dank 
dieser Unterstützung konnten laut Kassier Andreas 
Niedermeier im letzten Jahr 12.600 Euro der Rücklage 
zugeführt werden. Lanzingers Dank galt auch dem Markt 
Buchbach für die Übernahme der Betriebskosten für das 
Einsatzauto. Bürgermeister Thomas Einwang hob in seinem 
Grußwort das große Engagement der Einheit hervor. Mit 
ihrem Engagement und ihren Einsätzen leisten sie einen 
unbezahlbaren und unverz ichtbaren Bei t rag  zur 
Verbesserung der notärztlichen Versorgung der ganzen 
Region, so Einwang. Mit der Bitte um weitere Unterstützung 
beendete Lanzinger seinen Bericht. 

Text: Thomas Einwang

Sie bedankten sich für die geleistete Arbeit und würdigten 
dabei vor allem die bedingungslose Einsatzbereitschaft der 
Kameraden, die sich zu jeder Tages- und Nachtzeit für ihre 
Mitbürger einsetzen. Zum Schluss der Versammlung 
übergaben die Vorstände der Karl-Haag-Stiftung, Ludwig und 
Michael Mottinger, eine Spende von insgesamt 4.000 Euro an 
die Freiwillige Feuerwehr und die First-Responder-Einheit 
Ranoldsberg. 

Mit der Vorschau auf das 150-jährige Gründungsfest der 
Ranoldsberger Wehr ein, welches vom 24. bis 28. Juni 2027 
gefeiert wird, beendete Vorstand Bohner die harmonische 
Versammlung. 

Buchbachs Bürgermeister Thomas Einwang und Kreisbrand-
meister Werner Müller gratulierten in ihren Grußworten den 
Ranoldsbergern zu ihrer hervorragend ausgebildeten und 
geführten Feuerwehr und zeigten sich ob des Zusammenhalts 
und der gelebte Kameradschaft beeindruckt. 

Text: Thomas Einwang

Nach dem Verlesen des Protokolls der letzten Versammlung 
durch Schriftführerin Elfriede Mühlhofer zeigte Kassier 
Andreas Baumann in seinem Bericht die finanzielle Situation 
des Vereins auf. Demnach hielten sich die Ausgaben und 
Einnahmen im letzten Jahr die Waage. Kreisvorstand Manfred 
Reindl informierte die Anwesenden darüber, dass der 
Lehrbienenstand heuer auf sein 50-jähriges Bestehen 
zurückblicken kann und berichtete von den Vorbereitungen 
für die Feierlichkeiten zu diesem Jubiläum. Er bedankte sich 
bei den Mitgliedern und der Vorstandschaft für deren Arbeit 
und wünschte den Imkern ein erfolgreiches Bienenjahr und 
weiterhin viel Freude bei ihrer unbezahlbaren Arbeit für die 
Natur und die Umwelt. Mit der Vorschau auf die anstehenden 
Termine und dem Hinweis  auf  d ie  angeschaff te 
Vereinskleidung beendete Vorstand Zirnbauer die 
harmonische Versammlung. 
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„Das menschliche Auge sieht nur, ob eine Pflanze grün ist. 

Die M3M hingegen misst im Infrarotbereich und erkennt 

Stresssymptome, lange bevor die Schäden sichtbar 

werden“, erklärt Arndt Stieglitz. Das Einsatzgebiet ist dabei 

vielfältiger, als man denkt: Forstwirtschaft, Wild- oder 

Hagelschadenvermessung, Lavendel-, Gemüse- & 

Obstanbau, Baumschulen, Umweltüberwachung, 

Flächenvermessung, fotorealistische 3D-Modelle uvm.

Erst der restliche Fuhrpark macht das Angebot komplett – 

Kamera–Drohnen. Von der Immobilienmarketing bis zu 

Imagefilmen – die Kombi bietet Unternehmen eine visuelle 

Sprache, die im Gedächtnis bleibt.

Für die Eigenvermarktung des Hofes liefert die FPV-Drohne 

dynamische  F lüge  durch  Sta l lungen oder  über 

Landmaschinen, was eine völlig neue Ästhetik in die Social-

Media-Kanäle der Agrarunternehmen bringt.

Sicherheit=oberstes Gebot:

Drohnen werden oft nur mit Urlaubsaufnahmen assoziiert.

Hierfür wurde eines der Flaggschiffe unter den Agrar-

Drohnen angeschafft: DJI Mavic 3M – eine Multispektral-

Drohne.

Das fliegende Labor

A S  D ro n o g ra p hy  m ö c hte  d i e  L a n d w i r te  i n  d e r 

Präzisionslandwirtschaft unterstützen.

Sie gewährt den Landwirten einen „Röntgenblick“ auf ihre 

Bestände. Die Drohne liefert die Fakten – Die Software die 

Daten z.B. für gezieltes Ausbringen von Dünger.

„Die Technik ist das Werkzeug & Daten das neue Gold“

Ich fliege nach der EU-Drohnenverordnung mit 

umfassendem Versicherungsschutz.

www.as-dronography.de

Mehr Infos unter 015201075937 oder 

Gewerbeanzeigen 

Ausgabe 03/2026Seite 22

Tourismusverband Inn-Salzach

Hier könnte auch Ihre Werbung stehen.

Nähere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage 
unter www.buchbach.de/gemeindeblatt/gewerbe-und -

kleinanzeigen
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Quelle: Eventlokation „Beim Strich“

Quelle: Die „Lechners“ Quelle: Die „Lechners“

Seite 9



„Das menschliche Auge sieht nur, ob eine Pflanze grün ist. 

Die M3M hingegen misst im Infrarotbereich und erkennt 

Stresssymptome, lange bevor die Schäden sichtbar 

werden“, erklärt Arndt Stieglitz. Das Einsatzgebiet ist dabei 

vielfältiger, als man denkt: Forstwirtschaft, Wild- oder 

Hagelschadenvermessung, Lavendel-, Gemüse- & 

Obstanbau, Baumschulen, Umweltüberwachung, 

Flächenvermessung, fotorealistische 3D-Modelle uvm.

Erst der restliche Fuhrpark macht das Angebot komplett – 

Kamera–Drohnen. Von der Immobilienmarketing bis zu 

Imagefilmen – die Kombi bietet Unternehmen eine visuelle 

Sprache, die im Gedächtnis bleibt.

Für die Eigenvermarktung des Hofes liefert die FPV-Drohne 

dynamische  F lüge  durch  Sta l lungen oder  über 

Landmaschinen, was eine völlig neue Ästhetik in die Social-

Media-Kanäle der Agrarunternehmen bringt.

Sicherheit=oberstes Gebot:

Drohnen werden oft nur mit Urlaubsaufnahmen assoziiert.

Hierfür wurde eines der Flaggschiffe unter den Agrar-

Drohnen angeschafft: DJI Mavic 3M – eine Multispektral-

Drohne.

Das fliegende Labor

A S  D ro n o g ra p hy  m ö c hte  d i e  L a n d w i r te  i n  d e r 

Präzisionslandwirtschaft unterstützen.

Sie gewährt den Landwirten einen „Röntgenblick“ auf ihre 

Bestände. Die Drohne liefert die Fakten – Die Software die 

Daten z.B. für gezieltes Ausbringen von Dünger.

„Die Technik ist das Werkzeug & Daten das neue Gold“

Ich fliege nach der EU-Drohnenverordnung mit 

umfassendem Versicherungsschutz.

www.as-dronography.de

Mehr Infos unter 015201075937 oder 

Gewerbeanzeigen 

Ausgabe 03/2026Seite 22

Tourismusverband Inn-Salzach

Hier könnte auch Ihre Werbung stehen.

Nähere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage 
unter www.buchbach.de/gemeindeblatt/gewerbe-und -

kleinanzeigen

Seite 23Ausgabe 03/2026

Quelle: Eventlokation „Beim Strich“

Quelle: Die „Lechners“ Quelle: Die „Lechners“
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Veranstaltungskalender

Datum Uhrzeit Veranstaltung/Veranstalter Veranstaltungsort 

März 
 

27.03.2026 19:00 Schießabend der Schützengesellschaft Steeg Schützenheim 
SG Steeg 

27.03.2026 19:00 Fußball Regionalliga: TSV Buchbach – FC Memmingen SMR-Arena 

28.03.2026 14:00 Fußball Kreisliga: TSV Buchbach U23 – ASV 
Großholzhausen 

Allwetterplatz 

28.03.2026 19:30 Versammlung und Jagdessen der Jagdgenossenschaft 
Buchbach 

Beim Obern 

April 
 

01.04.2026 19:00 Jahreshauptversammlung der Wassergenossenschaft 
Ranoldsberg 

Gasthaus Willis-Sengmüller 

02.04.2026 14:00 Kaffeeklatsch des VdK Buchbach Hotel Renner 

06.04.2026 14:00 Fußball Regionalliga: TSV Buchbach – SpVgg Ansbach SMR-Arena 

07.04.2026 19:30 Marktgemeinderatssitzung des Marktes Buchbach  
Ratssitzungen  

Rathaus  (Sitzungssaal) 

10.04.2026 12:00 Senioren Mittagstisch Gasthaus Sterneck 

10.04.2026 19:00 Fußball Kreisliga: TSV Buchbach U23 – SV 66 
Oberbergkirchen 

SMR-Arena 

10.04.2026 20:00 Bürgerversammlung Buchbach 2026 Kulturhaus Buchbach 

12.04.2026 10:00 Bürgerversammlung Ranoldsberg 2026  Gasthaus Willis-Sengmüller 

17.04.2026 14:00 Jahreshauptversammlung VdK Buchbach m. Neuwahlen Hotel Renner 

17.04.2026 19:00 Fußball Regionalliga: TSV Buchbach – FV Illertissen SMR-Arena 

18.04.2026 14:00 Fußball Kreisliga: TSV Buchbach U23 – SV Westerndorf SMR-Arena 

24.04.2026 14:00 Kranzl der Nachbarschaftshilfe Gasthaus  
"Beim Obern e.V." 

24.04.2026 19:00 Fußball Regionalliga: TSV Buchbach – FC Augsburg II SMR-Arena 

25.04.2026  50 Jahre TSV Buchbach Stockschützen Stockbahn 

25.04.2026 16:00 Mädelsflohmarkt und Kunstausstellung "beim Strich" Eventlocation  
"Beim Strich" 

26.04.2026  50 Jahre TSV Buchbach Stockschützen Stockbahn 

26.04.2026 11:00 Frühjahrsmarkt der Lebensgemeinschaft Höhenberg e.V. Lebensgemeinschaft  
Höhenberg e.V. 

29.04.2026 19:00 MRSC- Stammtisch Gasthaus Soiber 

30.04.2026 19:30 Fußball Kreisliga: TSV Buchbach U23 – TSV Reischach SMR-Arena 

Mai 
 

 

01.05.2026 11:30 Maibaumaufstellen in Buchbach Marktplatz in Buchbach 

07.05.2026 14:00 Kaffeeklatsch des VdK Buchbach Hotel Renner 

08.05.2026 19:00 Fußball Regionalliga: TSV Buchbach – SV Viktoria 
Aschaffenburg 

SMR-Arena 

12.05.2026 19:30 Marktgemeinderatssitzung des Marktes Buchbach 
konstituierende Sitzung 

Rathaus (Sitzungssaal) 

13.05.2026 13:00 Ausflug - Ausflug zur Schokoladenmanufaktur Confiserie 
Dengel in Rott 
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